
Die Jagdgesellschaften Gubrist und Oetwil a.d.L. orientieren: 
 
STAUPE im Kanton Zürich 
 
In den letzten Monaten wurden bei zahlreichen Wildtieren in der Ostschweiz und im Kanton Aar-
gau Infektionen durch den Staupevirus nachgewiesen. Daher muss auch davon ausgegangen 
werden, dass in nächste Zeit mit dem Vorkommen der Krankheit bei Wildtieren auch im Kanton 
Zürich zu rechnen ist. Der Staupevirus kann bei engem Kontakt mit infizierten Tieren auf den 
Haushund übertragen werden. Die Übertragung erfolgt meistens durch direkten engen Kontakt 
mit erkrankten Tieren oder ausnahmsweise auch indirekt über den Kontakt mit dem Virus enthal-
tenden Sekreten oder Ausscheidungen. Für Menschen und Hauskatzen besteht keine Erkran-
kungsgefahr. 
 
Staupe ist eine ansteckende, seuchenartige Viruserkrankung, die insbesondere bei Hunde- und 
Marderartigen (Hund, Fuchs, Dachs, Marder, Iltis, Wiesel, Frettchen), aber auch bei anderen 
Raubtieren (z.B. Luchs, Waschbär) vorkommt. Die Krankheit verläuft bei Hunden unterschiedlich 
und betrifft den Atmungsapparat, den Magen-Darm-Trakt oder auch das  Nervensystem. Sie 
kann auch tödlich verlaufen. 
 
Hinweise auf eine Erkrankung sind unter anderem eine allgemeine Schwäche, Nasen- und Au-
genausfluss, Husten und allgemeine Bewegungsstörungen. 
 
Am Staupevirus erkrankte Wildtiere fallen vor allem, durch ihre verändertes Verhalten (man-
gelnde Scheu, Apathie) auf. Bei Beobachtungen von staupeverdächtigen Wildtieren ist es wichtig, 
sofort die Fischerei -und Jagdverwaltung oder die zuständige Jagdgesellschaft zu informieren. 
Den Hundehaltern wird empfohlen, den Impfschutz ihres Hundes zu überprüfen und nötigenfalls 
zu erneuern. Rechtzeitiges und regelmässiges Impfen verhindert die Infektion mit Staupe bei 
Hunden. 
 
 
Ansprechpersonen 
 
Fischerei- und Jagdverwaltung: Urs Philipp, Tel. 052 397 70 71 
 
Jagdgesellschaft Gubrist Jagdaufseher: 
(Weiningen/Geroldswil) Martin Peter, Tel. 079 349 04 55 
     Jörg Feldmann, Tel. 079 663 97 39 
 
Jagdgesellschaft Oetwil a.d.L. Jagdaufseher: 

Martin Peter, 079 349 04 55 
     Stefan Tresch 079 226 16 22 
 
Merkblatt zur Staupe   www.itpa.vetsuisse.unibe.ch/fiwi 
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